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Breite (z. B. 34 x 14 mm). Diese Etiketten 
sind für Spritzen bis zu 20 ml geeignet. Sie 
werden lediglich mit dem Wirksto� und 
dessen Konzentration pro ml beschriftet.

Der DIVI-Standard umfasst zusätz-
lich eine Etikettengröße für 50-ml-Sprit-
zen, die in Spritzenpumpen eingelegt 
werden, mit 75�85 mm Länge und 
32�40 mm Breite. Diese können mit der 
Oberkante so auf die Skalierung der 
Spritze geklebt werden, dass diese noch 
gut ablesbar ist (Abb. 2).

Design

Das rechteckige Querformat des großen 
DIVI-Etiketts ist in ein oberes Drittel 
(13�15 mm Höhe) und den darunter lie-

genden Abschnitt unterteilt (Abb. 3).
Etiketten für in der ISO 26825 regu-

lierte Medikamente erhalten den ent-
sprechenden farbigen Hintergrund.

Etiketten für Medikamente, die einer 
der sieben neuen Medikamentengruppen 
zugeordnet werden können, sind nur im 
oberen Drittel mit dem entsprechenden 
Farbcode (Tab. 1) gekennzeichnet. Auf-
drucke in diesem Bereich sind weiß.

Dabei wird der obere Abschnitt in 
der Regel durch eine von links oben 
nach rechts unten verlaufende Diagona-
le geteilt.

Der untere Abschnitt ist weiß, Auf-
drucke sind schwarz, eine Beschriftung 
mit dunkel schreibenden Stiften ist gut 
zu erkennen.

Beschriftung

Die Beschriftung �kleiner� Etiketten er-
folgt analog zu ISO 26825 mit Angabe 
von Wirksto� 4, dessen Konzentration 
pro Milliliter und Einheit, allerdings in 
weißer Schrift.

Die DIVI-Etiketten geben im oberen 
Bereich in weißer Schrift und größtmög-
licher Schriftgröße den Wirksto� sowie 
dessen Konzentration pro Milliliter an. 
Bei Etiketten mit handschriftlich ein-
zusetzender Konzentrationsangabe wird 
an dieser Stelle ein rechteckiges weißes 
Feld ausgespart 5.

Die Angaben im unteren Bereich sind 
grundsätzlich optional und können vom 
Anwender frei gestaltet werden.

1 Mitglieder der Kommission : Dr. A.-F. Aly (AKd˜, Berlin); Prof. Dr. S. Grond (Klinikum Lippe-Detmold, Detmold); Frau P. Kantelhard (ADKA, Kassel); T. Müller-Wol� (DGF, 
Berlin); Prof. Dr. T. Prien (Universitätsklinikum Münster, Münster); T. Riemann (B.Braun Melsungen AG, Melsungen); A. Schachtrupp (B.Braun Melsungen AG, Melsungen); 
Frau Dr. E. Storz (VFA, Berlin); Prof. Dr. G. W. Sybrecht (Universitätsklinikum des Saarlandes, Homburg/Saar) � Sprecher der Kommission; Frau Prof. Dr. P. Thürmann (Helios 
Klinikum, Wuppertal); Prof. Dr. H. van Aken (Universitätsklinikum Münster, Münster) A. von der Straten (B.Braun Melsungen AG, Melsungen)
Mitglieder der Arbeitsgruppe : Dr. A. Gröschel (Universitätsklinikum des Saarlandes, Homburg/Saar); Frau P. Kantelhardt (ADKA, Kassel); Dr. Th. Kramm (Kerckho� Klinik 
gGmbH, Bad Nauheim); T. Müller-Wol� (DGF, Berlin); PD Dr. W. Müllges (Universitätsklinikum Würzburg, Würzburg); Prof. Dr. T. Prien (Universitätsklinikum Münster, Müns-
ter) � Federführend; T. Riemann (B.Braun Melsungen AG, Melsungen); Dr. W. Schneider (Universitätsklinik Frankfurt, Frankfurt a.M.); Frau Dr. E. Storz (VFA, Berlin)
2 Drei dieser neuen Gruppen, nämlich Antiarrhythmika, Elektrolyte und Hormone fassen nicht wirkungsgleiche Medikamente zusammen. Insofern weicht diese Gruppenbil-
dung vom Grundprinzip der ISO 26825 ab. Entsprechendes gilt für die Gruppe der Antikoagulantien, wo Heparin und andere Antikoagulantien ähnlich aussehen, Heparin 
bei der recht häu�gen HIT aber auf keinen Fall gegeben werden darf.
3 Der Farbfehlsichtigkeit (zum Beispiel Rot-Grün-Blindheit) wurde insofern Rechnung getragen, als auf ausreichende Kontraste zwischen Beschriftung und Farbhintergrund 
geachtet wurde.
4 Der Wirksto� sollte grundsätzlich als Freiname angegeben sein.
5 Der Anwender kann zwischen Etiketten mit vorgedruckter Konzentration oder mit handschriftlich einzufügender Konzentration wählen.

lm/Ei..� nirapeH� redo �lm/.Ei 052 nirapeH� ,�lm/gm .� nabortagrA� redo �lm/gm 1 nabortagrA�  :eleipsieB
6 Diese Angaben entfallen, wenn das Medikament immer pur aufgezogen wird.
7 Zurzeit sind die Anwender noch nicht mit geeigneten Lesegeräten ausgestattet. Einige Anwender haben Barcodelesegräte, aber ein Strichcode benötigt relativ viel Platz, ist 
auf kleinen Etiketten ohne Verdopplung deren Größe nicht unterzubringen; auf großen Etiketten wird der Platz für die handschriftlich einzutragenden Zusatzinformationen 
sehr klein.

Tabelle 1  Farbcode des die ISO 26528 ergänzenden DIVI-Standards.

Medikamentengruppe

Antiarrhythmika

Antiepileptika

Antikoagulantien

Bronchodilatatoren

Elektrolyte

Hormone

Inodilatatoren

Dreieck links unten

dunkelrot (Pantone 193)

dunkelgrau (Pantone 431)

Heparin nach ISO 26825; andere Antikoagulantien werden im gesamten 
oberen Abschnitt hellgrau unterlegt (Pantone Cool Grey 3)

dunkelblau (Pantone 072) 

dunkelgrün (Pantone 349)

dunkelbraun (Pantone 175)

dunkelrot (Pantone 193)

Dreieck rechts oben

mittelblau (Pantone Process Blue)

rosa (Pantone Purple)

mittelbraun (Pantone 464)

Violett (Pantone 227)
Ausnahme: KCl mittelblau (Pantone Process 

Blue)
Ausnahme: NaCl 0,9% dunkelgrün 

(Pantone 349)

beige (Pantone 458)
Ausnahme: Alt-Insulin Pantone 102)

mittelgrün (Pantone 346)
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Die DIVI schlägt ein Muster vor 
(Abb. 3), bei dem folgende Angaben ge-
macht werden können:
Im linken unteren Bereich 6:
• Angaben zur Menge des verwendeten 

Wirksto�s
• Art und Menge des Lösungsmittels (in 

der Regel NaCl 0,9 % oder Glukose 5 %)
• Angaben zur Endmenge in Milliliter.
Im rechten unteren Bereich
• Herstellungsdatum und -uhrzeit, 

Handzeichen des Herstellenden
In der Mitte des unteren Abschnitts ist 

Platz vorhanden und vorgesehen (7 x 7 
mm), um zu einem späteren Zeitpunkt ei-
nen 2D-Data-Matrix-Code 7 einzufügen.

Hinweise zur Umstellung

Jede Umstellung eines farbkodierten Si-
cherheitssystems geht mit dem Risiko 
von Verwechslungen in der Umstel-
lungsphase einher. Ein �überlappender� 
Wechsel ist dann besonders gefährlich, 
wenn in einer Einrichtung zur gleichen 
Zeit in ihrer Wirkung unterschiedliche 
Medikamente mit der gleichen Farbe ko-
diert sind. Es ist daher strikt darauf zu 
achten, dass bei Umstellung der Etiket-
ten keine Kompatibilitätsprobleme mit 
anderen Selbstklebeetiketten zur Medi-
kamentenkennzeichnung oder andere 
Zwecke auftreten.

Derartige Situationen sind durch ge-
eignete Maßnahmen zu verhindern.

Selbstklebeetiketten, die die Herstel-
ler den Medikamenten beilegen, sollten 
nach der Umstellung nur verwendet 
werden, wenn sie zumindest im Farbco-
de dem DIVI-Standard entsprechen.

Bezugsadressen für Selbstklebetiket-
ten gemäß DIVI-Standard können bei 
der DIVI-Geschäftsstelle erfragt werden.

Es kann nicht ausgeschlossen wer-
den, dass trotz der Farbreferenz von Pan-
tonefarben Unterschiede durch wech-
selnde Druckereien oder Druckverfah-
ren entstehen können. Es wird daher 
empfohlen, innerhalb einer Einrichtung 
die Etiketten nur aus einer Druckerei zu 
beziehen oder selbst herzustellen, um 
dadurch innerhalb der Einrichtung 
Farbunterschiede zu vermeiden.
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Spritzenetiketten gemäß ISO- und DIVI-Standard

    enipezaidozneB

Benzodiazepin-Antagonisten

Individuelle Ausführungen

Diazepam
5 mg/ml IS

O
/D

IV
I

Midazolam
5 mg/ml IS

O
/D

IV
I

Clonazepam
mg/ml

Dormicum
mg/ml

Lorazepam
2 mg/ml IS

O
/D

IV
I Midazolam

IS
O

/D
IV

I

1 mg/ml
Midazolam

IS
O

/D
IV

I

mg/ml

Flumazenil
mg/ml IS

O
/D

IV
I Flumazenil

0,1 mg/ml IS
O

/D
IV

I

xxx Freitext xxx
Ihr Wunschtext

xxx Freitext xxx
Ihr Wunschtext

Unser Standardprogramm

Spritzenetiketten gemäß ISO- und DIVI-Standard

Muskelrelaxantien

Muskelrelaxans-Antagonisten

Individuelle Ausführungen

Mivacurium
2 mg/ml IS

O
/D

IV
I

Cisatracurium

IS
O

/D
IV

I Cisatracurium

IS
O

/D
IV

I

2 mg/ml

Mivacurium

IS
O

/D
IV

I

Rocuronium
10 mg/ml IS

O
/D

IV
I

Neostigmin
mg/ml IS

O
/D

IV
I Neostigmin

0,5 mg/ml IS
O

/D
IV

I Physostigmin
mg/ml IS

O
/D

IV
I Physostigmin

0,4 mg/ml IS
O

/D
IV

I

Atracurium

IS
O

/D
IV

I

10 mg/ml
Atracurium

IS
O

/D
IV

I

mg/ml

mg/ml

Rocuronium

IS
O

/D
IV

I

mg/ml

Pancuronium

IS
O

/D
IV

I

mg/ml

mg/ml

Succinylcholin

IS
O

/D
IV

I

mg/ml

Pancuronium

IS
O

/D
IV

I

2 mg/ml

Lysthenon
mg/ml

Esmeron
mg/ml

Esmeron
10 mg/ml

Nimbex
10 mg/ml

Suxamethonium

IS
O

/D
IV

I

mg/ml

Succinylcholin

IS
O

/D
IV

I

20 mg/ml

Suxamethonium

IS
O

/D
IV

I

20 mg/ml

Art.-Nr.: 440614

Vecuronium

IS
O

/D
IV

I

2 mg/ml
Vecuronium

IS
O

/D
IV

I

mg/ml

xxx Freitext xxx
Ihr Wunschtext

xxx Freitext xxx
Ihr Wunschtext

Die Zuordnung der Wirksto�e zu den Wirksto�gruppen erfolgt auf Basis der Norm ISO 26825 bzw. den Empfehlungen der DIVI oder nach Vorgaben
des Auftraggebers. Eine Gewähr für die Richtigkeit kann nicht übernommen werden.V 1.3

Die Zuordnung der Wirksto�e zu den Wirksto�gruppen erfolgt auf Basis der Norm ISO 26825 bzw. den Empfehlungen der DIVI oder nach Vorgaben
des Auftraggebers. Eine Gewähr für die Richtigkeit kann nicht übernommen werden.V 1.3
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Spritzenetiketten gemäß ISO- und DIVI-Standard

Opiate/Opiode

Opioid-Antagonisten

Buprenorphin

IS
O

/D
IV

I

0,3 mg/ml

Naloxon
mg/ml IS

O
/D

IV
I Naloxon

40 �g/ml IS
O

/D
IV

I

Alfentanil

IS
O

/D
IV

I

0,5 mg/ml
Alfentanil

IS
O

/D
IV

I

mg/ml
Fentanyl

IS
O

/D
IV

I

mg/ml

Piritramid
IS

O
/D

IV
I

mg/ml

Sufentanil

IS
O

/D
IV

I

5 �g/ml

Piritramid

IS
O

/D
IV

I

1 mg/ml
Piritramid

IS
O

/D
IV

I

3 mg/ml

Piritramid

IS
O

/D
IV

I

7,5 mg/ml

Sufentanil

IS
O

/D
IV

I

50  �g/ml

Pethidin

IS
O

/D
IV

I

10 mg/ml

Pethidin

IS
O

/D
IV

I

50 mg/ml

Morphin

IS
O

/D
IV

I

mg/ml

Remifentanil

IS
O

/D
IV

I

�g/ml
Remifentanil

IS
O

/D
IV

I

20 �g/ml

Tramadol
IS

O
/D

IV
I

mg/ml

Sufentanil

IS
O

/D
IV

I

�g/ml

Tramadol

IS
O

/D
IV

I

50 mg/ml

Morphin

IS
O

/D
IV

I

10 mg/ml
Fentanyl

50 �g/ml IS
O

/D
IV

I

Individuelle Ausführungen

Unser Standardprogramm

Dipidolor
mg/ml

Dolantin
50 mg/ml

Ultiva
�g/ml

Dipidolor
1,5 mg/ml

xxx Freitext xxx
Ihr Wunschtext

xxx Freitext xxx
Ihr Wunschtext

Unser Standardprogramm

Spritzenetiketten gemäß ISO- und DIVI-Standard

Lokalanästhetika

Ropivacain 0,75%

IS
O

/D
IV

I

Ropivacain 1%

IS
O

/D
IV

I

IS
O

/D
IV

I

Mepivacain 1%

IS
O

/D
IV

I

10 mg/ml

20 mg/ml

3 mg/ml

Prilocain 1%

IS
O

/D
IV

I

10 mg/ml

10 mg/ml

7,5 mg/ml

Lidocain 2%
20 mg/ml IS

O
/D

IV
I

Individuelle Ausführungen

Bupivacain

IS
O

/D
IV

I%
mg/ml

Lidocain

IS
O

/D
IV

I%
mg/ml

IS
O

/D
IV

IPrilocain %
mg/ml

Mepivacain

IS
O

/D
IV

I%

mg/ml

IS
O

/D
IV

I

2,5 mg/ml
Bupivacain 0,25%

Ropivacain

IS
O

/D
IV

I

mg/ml
%

Naropin
mg/ml

IS
O

/D
IV

I

2 mg/ml
Ropivacain 0,2%

Art.-Nr.: 441217

Xylonest 1% Xylocain 2%

Ropivacain 0,3%

xxx Freitext xxx
Ihr Wunschtext

Die Zuordnung der Wirksto�e zu den Wirksto�gruppen erfolgt auf Basis der Norm ISO 26825 bzw. den Empfehlungen der DIVI oder nach Vorgaben
des Auftraggebers. Eine Gewähr für die Richtigkeit kann nicht übernommen werden.V 1.3

Die Zuordnung der Wirksto�e zu den Wirksto�gruppen erfolgt auf Basis der Norm ISO 26825 bzw. den Empfehlungen der DIVI oder nach Vorgaben
des Auftraggebers. Eine Gewähr für die Richtigkeit kann nicht übernommen werden.V 1.3



Art.-Nr.: 441401

Art.-Nr.: 441421

Art.-Nr.: 441405

Art.-Nr.: 441601

Art.-Nr.: 441605 Art.-Nr.: 441606 Art.-Nr.: 441607

Art.-Nr.: 441400

Art.-Nr.: 441415

Art.-Nr.: 441409

Art.-Nr.: 441402 Art.-Nr.: 441423

Art.-Nr.: 441406

Art.-Nr.: 441602 Art.-Nr.: 441619 Art.-Nr.: 441603

Art.-Nr.: 441604

Art.-Nr.: 441600

Art.-Nr.: 441616

Art.-Nr.: 441410

Art.-Nr.: 441403Art.-Nr.: 441418

Art.-Nr.: 441407

Art.-Nr.: 441413

Art.-Nr.: 441417

Art.-Nr.: 441429

Art.-Nr.: 441411

Art.-Nr.: 441404

Art.-Nr.: 441408

Art.-Nr.: 441414

Art.-Nr.: 441412

Art.-Nr.: 441419

Art.-Nr.: 441499

Art.-Nr.: 441420 Art.-Nr.: 441422
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Spritzenetiketten gemäß ISO- und DIVI-Standard

Vasopressoren

Arterenol ® Arterenol ®
mg/ml 1 : 100

Cafedrin/
Theodrenalin

IS
O

/D
IV

I

2:8

Cafedrin/
Theodrenalin

IS
O

/D
IV

I

Norepinephrin

IS
O

/D
IV

I

0,1 mg/ml
Phenylephrin

mg/ml IS
O

/D
IV

I

Akrinor ®
2:8 IS

O
/D

IV
I

Akrinor ®

Terlipressin
mg/ml IS

O
/D

IV
I Vasopressin

IS
O

/D
IV

I

20 i.E./ml

Antihypertonika/Vasodilatantien

mg/ml

Individuelle Ausführungen

Akrinor ®

Enalapril

Epinephrin

IS
O

/D
IV

I

mg/ml

Epinephrin

IS
O

/D
IV

I

0,1 mg/ml

Milrinon
mg/ml

Norepinephrin

IS
O

/D
IV

I

mg/ml

mg/ml

Phenylephrin
0,1mg/ml IS

O
/D

IV
I

Glyceroltrinitrat
mg/ml IS

O
/D

IV
I

Phentolamin
mg/ml IS

O
/D

IV
I

Glyceroltrinitrat
0,1 mg/ml IS

O
/D

IV
I Glyceroltrinitrat

1 mg/ml IS
O

/D
IV

I Molsidomin
2 mg/ml IS

O
/D

IV
I

Urapidil
5 mg/ml IS

O
/D

IV
INifedipin

mg/ml

mg/ml

IS
O

/D
IV

I Urapidil

IS
O

/D
IV

I

mg/ml

Dobutamin
mg/ml

Dobutamin
5 mg/ml

Dopamin
mg/ml

Unser Standardprogramm

Adrenalin
�g/ml

Spritzenetiketten gemäß ISO- und DIVI-Standard

Suprarenin
mg/ml

Suprarenin
0,1 mg/ml

Individuelle Ausführungen

Art.-Nr.: 441618

Art.-Nr.: 441699

Noradrenalin
�g/ml

Nitroglycerin
mg/ml

Unser Standardprogramm

xxx Freitext xxx
Ihr Wunschtext

xxx Freitext xxx
Ihr Wunschtext

Die Zuordnung der Wirksto�e zu den Wirksto�gruppen erfolgt auf Basis der Norm ISO 26825 bzw. den Empfehlungen der DIVI oder nach Vorgaben
des Auftraggebers. Eine Gewähr für die Richtigkeit kann nicht übernommen werden.V 1.3

Die Zuordnung der Wirksto�e zu den Wirksto�gruppen erfolgt auf Basis der Norm ISO 26825 bzw. den Empfehlungen der DIVI oder nach Vorgaben
des Auftraggebers. Eine Gewähr für die Richtigkeit kann nicht übernommen werden.V 1.3



Art.-Nr.: 441701

Art.-Nr.: 441700

Art.-Nr.: 441799

Art.-Nr.: 441702

Art.-Nr.: 441705

Art.-Nr.: 441703

Art.-Nr.: 441706

Art.-Nr.: 441707

Art.-Nr.: 441704 Art.-Nr.: 441901

Art.-Nr.: 441905

Art.-Nr.: 441909

Art.-Nr.: 441900 Art.-Nr.: 441999

Art.-Nr.: 441902

Art.-Nr.: 441906

Art.-Nr.: 441903

Art.-Nr.: 441907

Art.-Nr.: 441904

Art.-Nr.: 441908
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Spritzenetiketten gemäß ISO- und DIVI-Standard

Anticholinergika

Atropin
IS

O
/D

IV
I

mg/ml
Atropin

IS
O

/D
IV

I

0,5 mg/ml

Glycopyrronium

IS
O

/D
IV

I

mg/ml

mg/ml

Glycopyrronium

IS
O

/D
IV

I

0,2 mg/ml

Glycopyrolat

Butylscopolamin

IS
O

/D
IV

I

20 mg/ml

Individuelle Ausführungen

Butylscopolamin

IS
O

/D
IV

I

mg/ml

xxx Freitext xxx
Ihr Wunschtext

Spritzenetiketten gemäß ISO- und DIVI-Standard

Antiemetika

Individuelle Ausführungen

Metoclopramid

IS
O

/D
IV

I

Droperidol

IS
O

/D
IV

I

2,5 mg/ml

Tropisetron

IS
O

/D
IV

I

1 mg/ml

Dolasetron

IS
O

/D
IV

I

20 mg/ml

Ondansetron

IS
O

/D
IV

I

2 mg/ml

Dimenhydrinat

IS
O

/D
IV

I

6,2 mg/ml

Granisetron

IS
O

/D
IV

I

1 mg/ml 5 mg/ml

Granisetron

IS
O

/D
IV

I

mg/ml

IS
O

/D
IV

IMetoclopramid
mg/ml

Unser Standardprogramm

xxx Freitext xxx
Ihr Wunschtext

Die Zuordnung der Wirksto�e zu den Wirksto�gruppen erfolgt auf Basis der Norm ISO 26825 bzw. den Empfehlungen der DIVI oder nach Vorgaben
des Auftraggebers. Eine Gewähr für die Richtigkeit kann nicht übernommen werden.V 1.3

Die Zuordnung der Wirksto�e zu den Wirksto�gruppen erfolgt auf Basis der Norm ISO 26825 bzw. den Empfehlungen der DIVI oder nach Vorgaben
des Auftraggebers. Eine Gewähr für die Richtigkeit kann nicht übernommen werden.V 1.3


































